
grunliberale Parlamentarischer Vorstoss GGR

Eingang :. .41./. 0A\ /... ZQA. /h.
Bekanntgabe im GGR Aamkl.IqA'i

Grünliberale Partei (qlp) Stadt Zug
zq@qnjnliberale.ch

Zug, 04.05.2017

Herr Hugo Halter 
Präsident GGR 
Stadtkanzlei
Stadthaus beim Kolinplatz 
6300 Zug

Interpellation 
"Sportanlagen quo vadis"

Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren

Die Sportanlagen des Fussballplatzes sind in die Jahre gekommen und genügen den heutigen Bedürfnissen nur noch be­
dingt. Gegenüber des Fussballstadions kommt gemäss Bebauungsplan Herti ein Hochhaus zu stehen sowie das erweiterte 
Einkaufszentrum, welche eine neue Dynamik ins Stadtquartier bringen werden und einen neuen städtischen Schwerpunkt 
bilden.
Mit dem Bau der Bossard-Arena und dem Arena-Platz hat sich ein Veranstaltungszentrum entwickelt welches noch ungeho­
benes Potenzial beherbergt, insbesondere wenn es geeignet ergänzt würde. Die Stadt Zug könnte sich weitherum als attrak­
tiver Wettkampf Austragungsort etablieren (Marathon, Bike, OL etc.) mit moderner Infrastruktur und sogar direkter Anbin­
dung an Landschaftszonen nördlich der Anlagen.
Andere Fussballstadien wie in Luzern, Bern, Basel haben Büros, Läden und Alterswohnungen integriert und auch die 
Bossard Arena wurde kombiniert mit dem Wohnturm Uptown entwickelt.

Aufgrund der obigen Ausführungen stellen wir dem Stadtrat die folgenden Fragen:

1. Sieht der Stadtrat die Möglichkeit, das Gebiet der Sport-Meile baulich zu entwickeln, insbesondere beim heutigen 
Fussball-Stadion, um z.B. ein überregionales Zentrum für Sport- und sportnahe Veranstaltungen anzuziehen?

2. Wie sieht der Stadtrat die Möglichkeit, das Stadion als Hochhaus zu erneuern um Mantelnutzungen wie Gewerbe 
oder Büros oder Wohnungen darin zu ermöglichen, in Anlehnung an andere Stadionkonzepte wie Luzern, Basel, 
Bern?

3. Könnte sich der Stadtrat vorstellen, Bauten entlang der Sport-Meile mit einem PPP-Modell (Private-Public-Part- 
nership) zu entwickeln?

4. Würde das Hochhausreglement dahingehend erweitert werden können, sodass Hochhäuser dort möglich wären?

Wir danken dem Stadtrat für die schriftliche Beantwortung unserer Fragen. 

David Meyer Stefan W. Huber

Beiliegend 2 Bilder:
Eine Ansicht mit freier Skizzierung möglicher Hochhäuser beim Stadion 
Stadion Allmend Luzern mit den Hochhäusern.
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